
Evangelische Kirchengemeinde Ittersbach 

Hausandacht zum 6. Sonntag n. Trinitatis, 11.07.2021 

So spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Jakob, und 

dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich 

habe dich erlöst. Ich habe dich bei deinem Namen 

gerufen; Du bist mein! (Jesaja 43, 1) 

Heute werden wir an unsere Taufe erinnert. Durch die 

Taufe und den Glauben an Jesus Christus sind wir berufen 

zu Gottes geliebtem Volk. Wir sollen den Glauben in die 

Welt tragen. Dazu hat uns Christus verheißen: 

Siehe ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende. 

In dieser Gewissheit feiern wir Hausandacht 

im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

Amen. 

 

 

 

Lied: Tut mir auf die schöne Pforte (EG 166, 1+5+6) 

 

Falls Sie Internet zur Verfügung haben, können Sie sich dazu unter 

https://www.youtube.com/watch?v=WQ_EFroAbmo die Musiker ins Haus holen. 

 

Tut mir auf die schöne Pforte, 

führt in Gottes Haus mich ein; 

ach wie wird an diesem Orte 

meine Seele fröhlich sein! 

Hier ist Gottes Angesicht, 

hier ist lauter Trost und Licht. 

Stärk in mir den schwachen Glauben, 

lass dein teures Kleinod mir 

nimmer aus dem Herzen rauben, 

halte mir dein Wort stets für, 

dass es mir zum Leitstern dient 

und zum Trost im Herzen grünt. 

Rede, Herr, so will ich hören, 

und dein Wille werd erfüllt; 

nichts lass meine Andacht stören, 

wenn der Brunn des Lebens quillt; 

speise mich mit Himmelsbrot, 

tröste mich in aller Not. 

 

https://www.youtube.com/watch?v=WQ_EFroAbmo
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Psalmgebet 

Herr, du erforschest mich 

und kennest mich. 

Ich sitze oder stehe auf, so weißt du es; 

du verstehst meine Gedanken von ferne. 

Ich gehe oder liege, so bist du um mich 

und siehst alle meine Wege. 

Denn siehe, es ist kein Wort auf meiner Zunge, 

das du, HERR, nicht alles wüsstest. 

Von allen Seiten umgibst du mich 

und hältst deine Hand über mir. 

Diese Erkenntnis ist mir zu wunderbar und zu hoch, 

ich kann sie nicht begreifen. 

Wohin soll ich gehen vor deinem Geist, 

und wohin soll ich fliehen vor deinem Angesicht? 

Führe ich gen Himmel, so bist du da; 

bettete ich mich bei den Toten, siehe, so bist du auch da. 

Nähme ich Flügel der Morgenröte 

und bliebe am äußersten Meer, 

so würde auch dort deine Hand mich führen 

und deine Rechte mich halten. 

Spräche ich: Finsternis möge mich decken 

und Nacht statt Licht um mich sein –, 

so wäre auch Finsternis nicht finster bei dir, 

und die Nacht leuchtete wie der Tag. 

Finsternis ist wie das Licht. 

Psalm 139, 1-12 

 

Gott, 

Vater, Sohn und Heiliger Geist, du bist bei uns. 

Umgib uns mit deiner Gegenwart, 

durchdringe uns mit deiner Liebe 

und erfülle uns mit deiner Kraft, 

dass wir leben und wirken können aus deiner Fülle; 

der du dreieinig lebst und regierst von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Amen 
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Lied: Ich bin getauft auf deinen Namen (EG 200, 1 + 2 + 4) 

 

Falls Sie Internet zur Verfügung haben, können Sie sich dazu unter 

https://www.youtube.com/watch?v=DXUYaUV1Hi8 die Musiker ins Haus holen. 

 

Ich bin getauft auf deinen Namen, 

Gott Vater, Sohn und Heilger Geist; 

ich bin gezählt zu deinem Samen, 

zum Volk, das dir geheiligt heißt. 

Ich bin in Christus eingesenkt, 

ich bin mit seinem Geist beschenkt. 

Du hast zu deinem Kind und Erben, 

mein lieber Vater, mich erklärt; 

du hast die Frucht von deinem Sterben, 

mein treuer Heiland, mir gewährt; 

du willst in aller Not und Pein, 

o guter Geist, mein Tröster sein. 

Mein treuer Gott, auf deiner Seite 

bleibt dieser Bund wohl feste stehn; 

wenn aber ich ihn überschreite, 

so lass mich nicht verlorengehn; 

nimm mich, dein Kind, zu Gnaden an, 

wenn ich hab einen Fall getan. 

 

 

Predigt 

Aber die elf Jünger gingen nach Galiläa auf den Berg, wohin Jesus sie beschieden hatte. 

Und als sie ihn sahen, fielen sie vor ihm nieder; einige aber zweifelten. 

Und Jesus trat herzu, redete mit ihnen und sprach: „Mir ist gegeben alle Gewalt im 

Himmel und auf Erden. Darum gehet hin und lehret alle Völker: Taufet sie auf den Namen 

des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes und lehret sie halten alles, was ich 

euch befohlen habe. Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.“ 

Matthäus 28, 16-20 

Haben Sie Ihren Urlaub schon planen können? Manche wird er sicherlich in die Berge 

führen. Oben auf irgendeinem Gipfel zu stehen, den Überblick zu genießen und dann 

absteigen zu können, ist ein schönes Gefühl. 

Die letzten Verse des Matthäusevangeliums (Matthäus 28, 16-20) nehmen uns mit auf einen 

Berg. Es ist kein Zufall, dass im Evangelium der Bergpredigt Jesus seinen Jüngern auf 

einem Berg das letzte Mal begegnet. Dort sendet er sie hinaus in die Welt. 

Unsere Verse haben es in sich. Von ihnen aus verästeln sich die Wege, die Christinnen und 

Christen, die Gemeinden und die Kirchen durch die Zeit seitdem nahmen, das Gelungene, 

das Wunderbare, aber auch die Irrwege. 

https://www.youtube.com/watch?v=DXUYaUV1Hi8
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Bleibend ist das „Gehet hin“, ein Imperativ, ein Ausrufezeichen, das damals die Jünger und 

Jüngerinnen, bleibend uns Christinnen und Christen auf den Weg in Bewegung bringen will. 

„Gehet hin!“ 

Sitzen bleiben, sich nicht bewegen, es sich bequem machen, warten, bis jemand kommt, 

es lässt sich nicht verschweigen, das gab es und gibt es immer wieder in der langen 

Geschichte, die oben am Berg ihren Anfang nahm, immer wieder verbunden mit 

Ängstlichkeit, mit satter Selbstzufriedenheit, mit Kleingeisterei, aber genauso auch mit 

Machtansprüchen, „wer was will, der soll kommen“ und saturierter Überheblichkeit. 

Dabei zeigt schon der Weg Jesu: Hingehen ist die eigentliche christliche Bewegung und 

Haltung. Sie folgt Gottes Option für die Schwachen. Hingehen an die Straßen, zu denen an 

den Hecken und Zäunen (Matthäus 22, 9; Lukas 14, 21); hingehen, wo andere vorübergehen 

und Menschen sich selbst und ihrem Schicksal überlassen (Lukas 10); hingehen, wo die 

gesellschaftlichen Diskurse stattfinden, wo die Meinungen und die Menschen 

aufeinanderprallen (Apostelgeschichte 17, 16). Hingehen zu denjenigen, auf die alle mit 

dem Finger zeigen (Lukas 19,5). 

Hingehen, sich auf die Menschen einlassen, sodass sie einem zum Nächsten werden; 

Hingehen ist die christliche Bewegung. Sie steht unter der Zusage und Verheißung Jesu: 

„Und siehe ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.“ 

Amen. 

 

 

Lied: Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt (EG 609, 1-3+5) 

 

Falls Sie Internet zur Verfügung haben, können Sie sich dazu unter 

https://www.youtube.com/watch?v=98NFpfW447E die Musiker ins Haus holen. 

 

Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt, 

fährt durch das Meer der Zeit. 

Das Ziel, das ihm die Richtung weist, 

heißt Gottes Ewigkeit. 

Das Schiff, es fährt von Sturm bedroht 

durch Angst, Not und Gefahr, 

Verzweiflung, Hoffnung, Kampf und Sieg, 

so fährt es Jahr um Jahr. 

Und immer wieder fragt man sich: 

Wird denn das Schiff bestehn? 

Erreicht es wohl das große Ziel? 

Wird es nicht untergehn? 

Kehrvers 

Bleibe bei uns, Herr! 

Bleibe bei uns, Herr, 

denn sonst sind wir allein auf der Fahrt durch das Meer. 

O bleibe bei uns, Herr! 

https://www.youtube.com/watch?v=98NFpfW447E
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Das Schiff, das sich Gemeinde nennt, 

liegt oft im Hafen fest, 

weil sich’s in Sicherheit und Ruh 

bequemer leben lässt. 

Man sonnt sich gern im alten Glanz 

vergangner Herrlichkeit 

und ist doch heute für den Ruf 

zur Ausfahrt nicht bereit. 

Doch wer Gefahr und Leiden scheut, 

erlebt von Gott nicht viel. 

Nur wer das Wagnis auf sich nimmt, 

erreicht das große Ziel. 

Im Schiff, das sich Gemeinde nennt, 

muss eine Mannschaft sein, 

sonst ist man auf der weiten Fahrt 

verloren und allein. 

Ein jeder stehe, wo er steht, 

und tue seine Pflicht; 

wenn er sein Teil nicht treu erfüllt, 

gelingt das Ganze nicht. 

Und was die Mannschaft auf dem Schiff 

ganz fest zusammenschweißt 

in Glaube, Hoffnung, Zuversicht, 

ist Gottes guter Geist. 

Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt, 

fährt durch das Meer der Zeit. 

Das Ziel, das ihm die Richtung weist, 

heißt Gottes Ewigkeit. 

Und wenn uns Einsamkeit bedroht, 

wenn Angst uns überfällt: 

Viel Freunde sind mit unterwegs 

auf gleichen Kurs gestellt. 

Das gibt uns wieder neuen Mut, 

Wir sind nicht mehr allein. 

So läuft das Schiff nach langer Fahrt 

in Gottes Hafen ein! 

 

 

 

Fürbitten und Vaterunser 

Jesus Christus, 

du Auferstandener. 

Wir sind getauft auf deinen Namen. 

Immer bist du bei uns. 

An allen Orten bist du da. 

Wir loben dich. 
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Wir bitten dich 

für alle, die sich taufen lassen. 

Wir bitten dich besonders für die Kinder, 

die lernen, sich in dieser Welt zurechtzufinden. 

Nimm ihnen die Angst und 

schenke ihnen Freude. 

Zeige ihnen deine Wunder. 

Segne sie. 

Kyrie eleison. 

Wir bitten dich, 

für alle, die ihre Taufe bekräftigen. 

Wir bitten sich besonders für die Konfirmanden, 

die ihren eigenen Weg im Glauben suchen. 

Gib ihnen den Mut, neue Schritte zu wagen, 

und die Gewissheit, immer wieder neu beginnen zu können. 

Zeig ihnen deine Treue. 

Begleite sie. 

Kyrie eleison. 

Wir bitten dich 

für alle, die um deinetwillen Hoffnung haben. 

Wir bitten dich besonders für Jugendlichen. 

Sie mahnen und klagen an. 

Öffne die Ohren der Alten für ihre Worte 

und schenke ihnen eine gute Zukunft. 

Zeige ihnen deine Liebe. 

Bleib bei ihnen. 

Kyrie eleison. 

Wir bitten dich 

für alle, die durch die Taufe zu dir gehören. 

Wir bitten dich 

besonders für die Kranken. 

Sie sehnen sich nach Heilung. 

Nimm ihnen die Schmerzen 

und schenke ihnen Heilung. 

Zeige ihnen deine Gegenwart. 

Bewahre sie in der Angst. 

Kyrie eleison. 

Wir bitten dich 

für alle, die heute ihr Taufgedächtnis feiern. 

Wir bitten dich besonders für deine Gemeinde. 

In aller Welt bezeugt sie dich. 

In aller Welt spricht sie von dir. 

Gib ihren Worten Glaubwürdigkeit. 

Schenke ihr deinen Heiligen Geist. 

Stärke sie durch dein Wort und Sakrament. 

Kyrie eleison. 
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Jesus Christus, 

du Auferstandener. 

Wir sind getauft auf deinen Namen. 

Immer bist du da. 

Bleibe bei uns und allen, die uns nahe sind, 

heute und alle Tage. 

Mit deinen Worten beten wir: 

Vater unser im Himmel, 

geheiligt werde dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, 

wie im Himmel, so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute, 

und vergib uns unsre Schuld, 

wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, 

sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich 

und die Kraft 

und die Herrlichkeit 

in Ewigkeit. 

Amen. 

 

 

 

Lied: Komm, Herr, segne uns (EG 170, 1-3) 

 

Falls Sie Internet zur Verfügung haben, können Sie sich dazu unter 

https://www.youtube.com/watch?v=3Ivg-D9nUqk die Musiker ins Haus holen. 

 

Komm, Herr, segne uns, dass wir uns nicht trennen, 

sondern überall uns zu dir bekennen. 

Nie sind wir allein, stets sind wir die Deinen. 

Lachen oder Weinen wird gesegnet sein. 

Keiner kann allein Segen sich bewahren. 

Weil du reichlich gibst, müssen wir nicht sparen. 

Segen kann gedeihn, wo wir alles teilen, 

schlimmen Schaden heilen, lieben und verzeihn. 

Frieden gabst du schon, Frieden muss noch werden, 

wie du ihn versprichst uns zum Wohl auf Erden. 

Hilf, dass wir ihn tun, wo wir ihn erspähen - 

die mit Tränen säen, werden in ihm ruhn. 

 

https://www.youtube.com/watch?v=3Ivg-D9nUqk
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Segen 

Der Herr segne uns und behüte uns. 

Der Herr lasse sein Angesicht leuchten über uns und sei uns gnädig. 

Der Herr hebe sein Angesicht über uns und gebe uns Frieden. 

Amen. 

 

 

 

Falls Sie Internet zur Verfügung haben, können Sie unter 

https://www.youtube.com/watch?v=QvIZoGlKrj8 noch ein Nachspiel anhören. 
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